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TuSpo Grünenplan



Liebe Fans und Freunde des MTV Almstedt,

eine gute Halbzeit reicht im Fußball meistens nicht aus:
So auch am vergangenen Wochenende gegen die SV Alfeld.
Dort beherrschte die Mannschaft um Übungsleiter Benjamin
Sage die „Grün-Weißen“ regelrecht im ersten Abschnitt ehe
in Durchgang zwei eine Aufholjagd der Alfelder begann.

Am heutigen Samstag gastiert mit dem TuSpo Grünenplan
eine Mannschaft in Almstedt, die auf jeden Fall geschlagen
werden muss – alles andere wäre eine Enttäuschung und ein
herber Rückschlag. Die Gäste aus dem ehemaligen Luftkurort
haben sich zur Schießbude der Liga entwickelt: In fünf
Partien kassierte die Mannschaft von Trainer Waldemar
Delzer bereits 25 Gegentreffer – Ligaschlechtwert. Und auch
die Offensivabteilung des TuSpo ist mit vier Treffern die zweit
schlechteste der Liga. Folgerichtig rangieren die
Grünenplaner mit null Zählern auf dem letzten Platz.

Doch auch die Almstedter hinken ihren Erwartungen
hinterher: Aus fünf Partien holte der MTV lediglich vier
Zähler und wartet noch immer auf den ersten Heimsieg – das
soll sich heute ändern. Auch, wenn einige Akteure der
Hausherren verletzungs- oder urlaubsbedingt fehlen, ist alles
andere als ein Heimsieg ein herber Rückschlag für die Elf von
Trainer Sage.
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Vorwort



Bitte helft mit!
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Hygieneregeln
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6. Spieltag

Marius, heute wird es wieder deine Aufgabe
sein, die Bude dicht zu halten. Was für ein
Spiel erwartet uns aus deiner Sicht gegen
Grünenplan?

„Das letzte Spiel war natürlich sehr bitter und
schmerzlich für uns nach diesem Start. Gegen
Grünenplan sind wir unseren Zuschauern
etwas schuldig und wollen endlich mit ihnen
gemeinsam den ersten Heimsieg feiern. “
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Spielplan



7

Fairness

Auf eine faire Saison!



Am Samstag standen beim Spitzenspiel gegen die SV Alfeld bis zur 60.
Minute alle Anzeichen auf einen Heimsieg. Am Ende musste sich unsere 1.
Herren nach einer 2:0 Führung jedoch 2:4 geschlagen geben.
Dabei begann das Spiel nach Maß. Es war gerade einmal knapp eine
Minute gespielt, da fiel bereits das 1:0 durch Matti Palandt, der nach
einem schönen Kombinationsspiel von Marek Höweling mustergültig in
der Mitte bedient worden ist. Nur ein paar Minuten später war es Brian
Van-Ditzhuyzen (in Fachkreisen auch der Holländer genannt), der im eins
gegen eins die Nerven behielt und zum viel umjubelten 2:0 einschob.
Das Konzept von Benni Sage ging voll auf. Bei Ballverlust sofort ins
Gegenpressing gehen, die Alfelder früh stören und dann mit einem
schnellen Umschaltspiel vor das gegnerische Tor kommen.
Ab Minute 20 kamen dann die Alfelder auch besser ins Spiel und so
entwickelte sich auf beiden Seiten ein munterer Schlagabtausch, wobei
die Almsteder Defensive größtenteils alles im Griff hatte und die 2:0
Führung mit in die Halbzeit nahm. […]

2. Halbzeit
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Niederlage am 5. Spieltag



[…] Auch in der zweiten Halbzeit hatte man zunächst alles unter Kontrolle,
bis Fabian Carduck einen Ball 30 bis 35 Metern vorm Tor annahm, nach
oben schaute und den Ball über Thies Ziggel unhaltbar ins Tor drosch. Ein
Treffer aus dem Nichts, der im Anschluss aber seine Wirkung zeigte.
Denn von diesem Treffer sichtlich geschockt, gelang unseren Jungs nicht
mehr viel und so bettelte man quasi um das nächste Gegentor. Lukas
Petrasch war es anschließend, der in der 75. Minute einen Freistoß aus 20
Metern zum 2:2 versenkte und abermals Fabian Carduck, der nur Minuten
später aus dem Gewühl heraus zum 2:3 erhöhte.

In den Schlussminuten setzte man dann nochmal alles auf eine Karte. Thies
Ziggel unterstütze seine Teamkameraden bei einem Freistoß im
gegnerischen Strafraum und musste dann hinterher, wie auch alle anderen,
mit ansehen, wie der geklärte Ball zum 2:4 eingeschoben wurde.

Eine sehr schmerzhafte Niederlage, die man jetzt unter der Woche
verarbeiten muss, damit man nächsten Samstag gegen Tuspo Grünenplan
wieder als Sieger vom Platz geht.
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Unser Kader der 1. Herren
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Marek Höweling im Interview

I: Hallo Marek, der Verlauf der bisherigen Saison lief nicht optimal. Woran

liegt das deiner Meinung nach?

Marek: Ich glaube, da spielen einige Faktoren eine Rolle. In dieser Saison

haben wir vor allem mit vielen Verletzungen zu kämpfen und müssen

gefühlt in jedem Spiel mit einer neuen Mannschaft starten. Da ist es

schwer, in einen positiven Rhythmus zu kommen. Der Hauptfaktor ist aber

meiner Meinung nach, dass wir uns immer noch im Umbruch befinden und

noch nicht alle Schnittstellen in einander greifen. Wenn man viele

langjährige Stammkräfte verliert, ist das nicht von heute auf morgen

ersetzbar. Aber wir sind auf einem guten Weg und die neuen Jungs machen

einen guten Job und werden uns nach und nach weiter nach vorne

bringen.

I: Du selber bist vor einigen Jahren vom Nachbarn aus Wehrstedt an die

Alme gewechselt und hast dich seitdem auch nochmal deutlich steigern

können und schlussendlich zum Stammspieler etabliert. Welchen Tipp

würdest du allen Neuzugängen und Jugendlichen mit auf den Weg geben?
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Marek: Stimmt, die Anfangszeit beim MTV war schon eine schwierige Zeit.

Innerhalb einer Saison von der 1.KK in die Landesliga zu wechseln war ein

riesen Schritt. Ist vielleicht vergleichbar von dem Schritt aus der Jugend- in

den Herrenbereich. Also vor allem den Jungspunden kann ich mit auf den

Weg geben, jede Trainingseinheit mitzunehmen, von den erfahrenen

Spielern die Tipps anzunehmen und auch wenn man nicht sofort zu den

ersten 11 bzw. ersten 15 gehört, weiter zu machen und sich dann über gute

Trainingsleistungen oder gegebenenfalls gute Leistungen in der 2.ten für

mehr zu empfehlen.

I: Du sprichst gerade die Zeiten in der Landesliga an. Wie hast du die Zeit

wahrgenommen und inwieweit unterscheidet sich die Landesliga von der

Bezirksliga?

Marek: Die Landesliga war schon eine riesen Erfahrung, die ich mein Leben

nicht vergessen werde. Im Vergleich zu der Bezirksliga ist die Landesliga

schon ein großer Schritt nach vorn. Wenn man die Professionalität der

Vereine und Spieler dort sieht, konnte man sich schon echt geehrt fühlen,

sich mit diesen Spielern zu messen.

Ich hoffe, dass wir in den nächsten

Jahren nochmal in den Genuss

kommen, Landesligaluft zu schnuppern.

Und besonders schön war es, wenn

man als kleines Almstedt auch noch

gegen die gestandenen Landesligisten

gepunktet hat.

I: Die vergangenen Jahre wurdest du

meist über die Außen eingesetzt.

Inzwischen spielst du meist als MS. Auf

welcher Position fühlst du dich wohler

und warum?
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Marek: Ja stimmt. Ich persönlich fühle mich über außen wohler. Dort hat

man die Möglichkeit, viele 1 gg. 1 Duelle zu führen und Chancen zu

kreieren. Zwar ist die Laufarbeit über Außen deutlich intensiver als in der

Sturmspitze, dennoch würde ich die Position bevorzugen.

Aber am Ende entscheidet natürlich der Trainer, wo er ich mich aktuell

eher sieht und einsetzt.

I: Mit den Entscheidungen eines Trainers kennst du dich ja bestens aus,

warst ja selber viele Jahre lang Trainer der SG Sehlem/Westfeld

Damenmannschaft. Kannst du dir das zukünftig nochmal vorstellen, als

Trainer neben der Seitenlinie zu stehen?

Marek: Definitiv. Die Jahre als Trainer waren eine sehr coole und spaßige

Zeit, in der ich schon sehr viel über das Traineramt lernen konnte. Von

daher wäre ich keinesfalls abgeneigt, nochmal ein neues Traineramt

anzunehmen. Allerdings würde ich dann eher etwas im Jugendbereich oder

in naher Zukunft vielleicht sogar im Herrenbereich bevorzugen. Aber

vorher versuche ich noch endlich meinen Trainerschein zu machen. Und

dann kann man weitersehen.

I: Marek, letzte Frage: Dein Tipp gegen TuSpo Grünenplan?

Marek: 4:0 für den MTV!
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Spielerprofil von Jeremias

Einer meiner schönsten MTV-Momente?
Wiederaufstieg in die Landesliga

Welches Lied hörst du am liebsten vor und nach dem Spiel in der 
Kabine?
Gefürchtet in Almstedt sind die „Wenig Text – Viel Bass“ Playlisten der II. 
Gegnerische als auch eigene Spieler werden hier gleichermaßen 
verunsichert. 
Selbiges gilt übrigens ebenso für einen Schlussmann der I. Herren, welcher 
privat nur Schlager auf Stufe 10/10 pumpt. Nach einer Mitfahrt in seinem 
Auto zum Auswärtsspiel genießt man jede Minute auf dem Platz. 

Lieblingssnack vor dem Spiel? 
Banane, Riegel

Welche Ziele hast du mit dem MTV?
Fortsetzung hier: 
https://www.mtv-almstedt.de/Spieler/23578/Jeremias-Armgardt

Habt ihr schon die Spielerprofile auf der Website gesehen?

https://www.mtv-almstedt.de/Spieler/23578/Jeremias-Armgardt


15

Funktionsteam
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Fotograf Kais im Interview

Moin Kais, wir freuen uns Dich als Fotograf für unsere Fußballsparte

„Willkommen“ zu heißen. Als selbstständige Person liegt sicherlich auch

eine harte Phase in Corona-Zeit hinter dir, wie hast du diese überstanden?

Hallo auch von meiner Seite, es war eine sehr schwierige Zeit für mich.

Gerade in der Fotobranche lebt man von Veranstaltungen (Hochzeiten,

Sportveranstaltungen, etc.), welche allesamt nicht stattgefunden haben. Des

Weiteren bekam ich auch keine staatlichen Fördermittel und ich mir wurde

sogar auferlegt, mein Studio kurzfristig schließen zu müssen. Ich habe in der

Zeit von meinem Erspartem gelebt. Zum Glück läuft das Ganze mittlerweile

wieder an und es kommt wieder Geld in die Kasse.

Nun bist du bei uns an der Alme gelandet, wie kamst du zu uns und was

hat dich vielleicht schon bereits zuvor mit dem MTV verbunden?

Die Kooperation kam durch Chrissi Schach zu Stande, der mich ansprach,

auch gerade auf Grund der neuen Website, ob ich nicht Lust habe, mit dem

MTV zu kooperieren. Eine lange Überlegungszeit bauchte ich dafür nicht. Als

ich zuvor schon bei euren Spielen fotografiert habe, war es für mich immer

eine Freude hierher zu kommen. Dieser Verein ist sehr familiär und man

wird immer herzlich aufgenommen. […]
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[…] So etwas erlebe ich eigentlich gar nicht bei anderen Sportvereinen.

Natürlich liegt mir aber auch das Sportliche am Herzen, weswegen ich sehr

gerne die Fußballspiele an der Alme verfolge und dabei ist es mir wichtig,

euch auch in schwierigen Zeiten zu unterstützen. In guten Zeiten kann das

jeder. Hoffentlich bald wieder in der Landesliga, ansonsten bin ich aber

auch (hoffentlich wird es dazu nicht kommen) in der 4. Kreisklasse an eurer

Seite.

Dass es dir hier so gut gefällt, freut uns natürlich. Das Thema, welches

auch einige Leser interessieren wird, ist der Dartsport. Neben dem

Regionalfußball bist du mittlerweile auch bei der PDC, dem Weltverband

des Darts, tätig. Wie bist du dazu gekommen und was hast du dort

bereits für Erfahrungen gesammelt?

Eine lustige Geschichte: Eigentlich war ich für die lokale Presse in der Halle

39 in Hildesheim unterwegs und habe das Turnier dort fotografiert. Dann

wurde der Hauptfotograf der PDC am Finaltag krank und ich wurde gefragt,

ob ich die Fotos für die PDC übernehmen könnte. Dass das alles nun so

gekommen ist und ich als freier Mitarbeiter für die PDC arbeite, hätte ich

nicht gedacht. Es macht
aber einen enormen Spaß,
gerade auch die Nähe zu
den Spielern zu haben.
Anfangs war ich natürlich
schüchtern, das hat sich
aber weites gehend gelegt.
Man wohnt im selben
Hotel, pflegt zu einigen
Spielern sogar ein
freundschaftliches
Verhältnis, sodass sogar
Handynummern
ausgetauscht werden. Auch
die Hotelbar wird abends
mal gerne zusammen
besucht. Teilweise bestätigt
sich dort das Klischee: „Es
wird nicht nur Tee
getrunken ;-)“ […]
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[…]

Hast du noch besondere Ziele für deinen weiteren Werdegang?

Ziele habe ich nicht. Ich werde genauso weitermachen wie bisher. Am

Anfang hätte ich auch nie gedacht, dass ich mal Klitschko, Biathlon auf

Schalke oder die PDC fotografiere. Die Zeit hat mir nur eines gezeigt: „Wenn

sich eine Tür schließt, öffnen sich wieder zwei neue“. Ich möchte vor Allem

auch unterschiedliche Sachen weiterhin fotografieren, wie Hochzeiten,

Portraitbilder etc. Mein Job macht mir einfach Spaß und ich habe Bock auf

Abwechslung.

Vielen Dank für das Interview, Kais. Wir sind froh, einen Typen wie Dich

hier mit an Bord zu haben. Möchtest du den Lesern noch etwas auf den

Weg geben?

Ja, eine Sache hätte ich noch. Für JEDES MTV-Mitglied gibt es bei mir im

Fotostudio ab einem Wert von 50 € einen Rabatt von 15 %. Ob Hochzeiten,

Portraitbilder oder sonstiges, meldet Euch einfach gerne bei mir unter 0151-

43208869. Ansonsten wünsche ich dem MTV natürlich weiterhin viel Erfolg

und auf eine weitere gute Zusammenarbeit und ganz wichtig: Bleibt so wie

ihr seid! ☺

https://www.fotodesign-xtrascharf.de/
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Unsere 2. Herren



…

Durch die Corona-Pandemie liegt keine einfache Zeit für die Sportler und
die Vereine hinter uns. Umso mehr möchten wir uns ganz herzlich bei
Euch dafür bedanken, dass Ihr uns auch in diesen schwierigen Zeiten
immer unterstützt habt - nur so kann der Vereinssport aufrecht erhalten
werden. Danke!
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Sponsoren
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Private Förderer
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Private Förderer

Du möchtest auch Teil des Teams der 
Privaten Förderer werden?
Nimm gerne Kontakt auf:
Christopher Schach
+49 17661248160
christopher.schach@mtv-almstedt.de

Christopher 
Schach



Für euch geöffnet: Unser MTV-Clubhaus 

versorgt euch mit Speisen und Getränken.

Jahnstr. 10, 31079 Sibbesse
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Über den Fußball hinaus:  

Unsere Mini-Ballschule ist gestartet!
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Toben macht schlau! 
Spielen mit Bällen macht Spaß! 
Bewegung macht Spaß!

Am Donnerstag um 17.00 Uhr findet in der Almstedter
Sporthalle mit unserer Mini Ballschule für 
Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren.
Kommt einfach vorbei! Wir freuen uns auf euch!
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7. Spieltag
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Impressum

Für dieses Heft ist der Verein 
zur Förderung des Almstedter
Jugend- und Herrenfußballs
verantwortlich.

Mitarbeit durch:
Christopher Schach,
Alice Röbbelen, 
Bruno-Lorenzo Wolff,
Marius Hesse

Für Fragen und Anregungen 
stehen wir immer gerne zur 
Verfügung.

MTV Almstedt

Vereinsauftritt

https://www.instagram.com/
mtv_almstedt/

MTV Almstedt von 1912 e.v.

http://www.mtv-almstedt.de/

https://www.instagram.com/mtv_almstedt/
https://www.facebook.com/MTV-Almstedt-von-1912-ev-130970406977316/
http://www.mtv-almstedt.de/

